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Hinter dem Pseudonym Muto verbirgt sich der in Florenz lebende
italienische Gitarrist Davide Martiello. Er war bereits in der
Jazz  Szene  unterwegs,  hat  ein  Studium  für  akustische  und
elektrische Gitarre erfolgreich abgeschlossen und in dieser
Zeit  einen  Prototyp  eines  „orchestral  conducting  system“
konzipiert, das speziell für blinde Musiker entwickelt wurde.
Im Portfolio sind auch Theaterproduktionen, Kompositionen für
Ensembles,  Multimedia  Auftritte,  Führen  eines  Studios,
Organisation von Konzerten und Mitglied diverser Formationen
in diversen Musikrichtungen wie Metal (unter anderem in einer
Band namens Sulfur), Post-Rock oder Experimental.

2025 startete er dann sein eigenes Projekt unter dem Namen
MUTO.  Dies  bezieht  sich  auf  „mute“  –  er  möchte  nämlich
herausfinden, was man vermitteln kann, ohne Worte bzw. Gesang
zu benutzen. Instrumentalmusik also. Oder wie er es nennt: „A
project dedicated to communication through purely instrumental
sound. The debut album presents music as an evolving space of
transformation where meaning is not spoken but felt.“ .
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https://mutoproject.bandcamp.com/


Auf  sechs  mittellangen  Tracks  bewegt  er  sich  ähnlich  wie
Leykam auf seinem beinahe zeitgleich besprochenen Album im
Ambient Bereich, wobei Martiello mehr Wert auf den Faktor
Melodie legt. Die Grenze zwischen akustischen und elektrischen
Gitarren  verschwimmen  im  Gesamtklangbild.  Seine  Arbeit  im
Metalbereich hat auf diesem Album keine besondere Gewichtung
bekommen,  eher  sind  die  Kompositionen  auf  repetitive
Arrangements  mit  beinahe  meditativem  Charakter  ausgelegt.
Lediglich  auf  dem  recht  interessanten  ‚Esterno‘  kommt  ein
Schuss Härte ins Spiel. Auf ‚Fermo‘ könnte man kurz meinen,
ansatzweise ‚Starless‘ herauszuhören. Im abschließenden ‚Mito‘
wird dann auch noch mal das Tempo etwas angezogen.

Für Freunde instrumentaler Gitarrenmusik ist „Muto“ sicherlich
ein Antesten wert, wobei speziell die zweite Hälfte des Albums
überzeugen kann.
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